
SCHNUPPERTAGE 

Vor einer regulären Aufnahme in unserer Einrichtung 
bieten wir den Eltern und ihren Kindern zusätzlich vier 
Termine an, an denen sie den Tagesablauf näher 
kennen lernen können (Schnuppertage). Wenn sich 
die Kinder bei uns wohlfühlen, dürfen sie an den 
Schnuppertagen selbstverständlich auch alleine im 
Kindergarten bleiben. Dadurch haben die Eltern ge-
meinsam mit ihrem Kind die Möglichkeit, einen sanf-
ten Übergang vom Elternhaus in den Kindergarten zu 
gestalten. 

RÄUMLICHKEITEN 

Unser Gebäude ist eingeschossig und hat zwei helle 
und freundliche Gruppenräume. Beide Räume verfü-
gen über eine zweite Spielebene. In einem der beiden 
Räume fühlen sich bis zu 28 Eisbärenkinder, in dem 
anderen bis zu 22 Pandabärenkinder zu Hause. Zwi-
schen beiden Gruppenräumen ist unser Bewegungs-
raum gelegen, der Gruppen übergreifend als „Bewe-
gungsbaustelle“ genutzt wird und in dem die wöchent-
lichen Turnstunden stattfinden. Im Flur befindet sich 
die Garderobe mit den Garderobenhaken für jedes 
Kind; jedes Kind hat ein eigenes Symbol, um seinen 
Platz selbstständig zu finden. Angrenzend ist der 
Waschraum mit Toiletten und Waschbecken für Kin-
der und Erzieherinnen. Weitere Räumlichkeiten unse-
rer Einrichtung sind das Büro und ein Intensivraum, 
der „Bärenhöhle“ genannt wird. 

 

Daneben verfügt unser Kindergarten über ein großzü-
giges Außengelände. Im vorderen Bereich steht den 
Kindern ein großer Hartplatz und eine Wiese zur Ver-
fügung, wo sie die Möglichkeit haben, mit Fahrzeugen 
die Umgebung zu erkunden. Ebenso befindet sich 

dort der Stall für unsere beiden Hasen, die von den 
Kindern liebevoll betreut und versorgt werden. Im hinte-
ren Bereich entstand in den letzten Jahren mit großer 
Beteiligung der Eltern eine Außenanlage, die mit ihrem 
„Sinneslehrpfad“, der Hügellandschaft und den darin in-
tegrierten Spielgeräten den Kindern vielfältige Möglich-
keiten bietet, sich zu bewegen, ihre motorischen Fähig-
keiten zu schulen und kreativ zu spielen. 

PERSONAL 

In unserem Kindergarten sind insgesamt sechs 
Erzieherinnen die prozentual unterschiedlich arbeiten 
beschäftigt. Pro Gruppe arebeitet eine Gruppenleitung 
und eine Zweitkraft. Eine Erzieherin arbeitet 
Gruppenübergreifend 

UNSERE ZIELE 

 Erziehung zur Selbstständigkeit und 
Selbstbestimmung 

 Förderung der Kreativität beim Tanzen, 
Bauen,Experimentieren, Musizieren wie auch 
im gestalterischen tun. 

 Durch vielfältige Angebote der kindlichen 
Neugierde gerecht werden. 

 Das Gefühl von Geborgenheit und Akzeptanz 
vermitteln 

 Förderung der Sprachentwicklung 
 Einüben von Toleranz 
 Einhalten von Regeln 
 Konfliktbewältigung 
 Umgang mit Frustrationen 
 Werteerziehung 
 Gemeinschaft erleben 

 

SCHWERPUNKTE UNSERER PÄDAGOGISCHEN ARBEIT 

 Die Wichtigkeit von Naturerfahrungen 
 Kinderwelt ist Bewegungsvielfalt 
 Spielen als Lernerfahrung 
 Unser religionspädagogische Ansatz 

Die Ausführungen zu diesen Schwerpunk- 
ten können Sie unserer Konzeption entnehmen. 

WALD- UND KOCHTAGE 

Unsere oben aufgeführten Schwerpunkte haben uns 
dazu veranlasst, regelmäßig Waldtage durchzufüh-

ren. Sie finden von Mai bis September zweimal 
monatlich und von Oktober bis April einmal mo-
natlich statt. Die Kinder sollen an diesen Tagen 
pünktlich um 9.00 Uhr im Kindergarten sein. Bitte 
achten Sie auf witterungsgerechte Kleidung und 
entsprechende Verpflegung. Den Weg in den 
Wald sowie nach Hause legen wir zu Fuß mit dem 
Bollerwagen zurück. Außerhalb der Waldtage 
nutzen wir sehr gerne unseren großzügigen na-
turnahen Außenspielbereich. In der Zeit von Ok-
tober bis April findet einmal im Monat ein Kochtag 
statt. Die Wald- und Kochtage werden grundsätz-
lich auf die durchgehenden Tage (Montag und 
Dienstag) gelegt. An diesen Terminen ist keine 
flexible Abholzeit möglich.. Die Termine bekom-
men sie anhand einer halbjährigen Terminüber-
sicht mitgeteilt. 

 

SO KANN EIN KINDERGARTENTAG AUSSEHEN 

Das Kind kann vormittags von 7.30 Uhr bis 
9.15 Uhr in den Kindergarten gebracht werden. 
Bis um 8.00 Uhr werden alle Kinder in der Panda- 
oder Eisbärengruppe betreut, danach gehen sie in 
Ihre jeweiligen Gruppen. 
Ist das Kind im Kindergarten angekommen, hat es 
eine Freispiel-Zeit. Freispiel bedeutet, dass die 
Kinder während dieser Zeit frei entscheiden, wo 
und mit wem, was und wie lange sie spielen 
möchten. Unsere Kinder dürfen in dieser Zeit 
auch den Turnraum sowie den Spielplatz zum 
Spielen mitbenutzen. Während der Freispiel-Zeit 
kann das Kind den Zeitpunkt selbst bestimmen, 
wann es sein Essen zu sich nehmen möchte. Wir  



erinnern die Kinder an das Essen, sodass das Früh-
stück bis spätestens 11.30 Uhr beendet ist. Bitte ge-
ben sie ihrem Kind abwechslungsreiches und gesun-
des Essen mit, verwenden Sie bitte Brotdosen, so-
dass wir Abfall vermeiden können. Wir möchten, dass 
den Kindern keine Milchschnitte, Schokolade oder 
Schokoriegel mitgegeben werden. Wir kochen für die 
Kinder Tee, den wir von Zeit zu Zeit von ihnen ein-
sammeln. Außerdem bieten wir den Kindern noch 
Wasser an. Sollte ihr Kind keinen Tee trinken, kann 
es andere Getränke in Mehrwegflaschen mitbringen. 
Kindercola und Limonade sin nicht erwünscht. 
Es hat in der Freispielzeit auch die Möglichkeit an ver-
schiedenen, auf unser Projektthema abgestimmten Ak-
tivitäten teilzunehmen. Dies können Gespräche, Bilder-
buchbetrachtungen, Geschichten, Einführung von Lie-
dern, Meditationen, religionspädagogische Angebote, 
Experimente, Spiele und kreative Angebote (wie Malen, 
Basteln, Kleben, Falten usw.) sein. Die entstandenen 
Bilder werden in Mappen gesammelt und am Ende der 
Kindergartenzeit mit nach Hause gegeben. 
Bastelarbeiten werden als Raumdekoration benutzt und 
können dann mit nach Hause genommen werden. 
Bevor wir uns dann anziehen, um nach draußen zu ge-
hen, verabschieden wir die Kinder mit unserem 
Schlusslied. Wir legen unsere geplanten Angebote 
grundsätzlich so, dass uns noch genügend Zeit bleibt, 
unser Außengelände zu nutzen. Das Kind kann Mo. 
und Di. ab 13.00 Uhr und Mi bis Fr. ab 12.00 Uhr bei 
uns abgeholt werden. 
Am Nachmittag beginnt der Kindergarten um 13.45 
Uhr. Das Kind hat wieder die Möglichkeit des Freispiels. 
Es kann angefangene Angebote vom Vormittag zu En-
de führen und vertiefen. Ebenso kann es die andere 
Gruppe besuchen. Nach dem Aufräumen treffen wir 
uns erneut im Schlusskreis und danach gehen wir wie-
der nach draußen. Die Abholzeit am Nachmittag ist ab 
16.00 Uhr. 

 

WEITERE INFORMATIONEN! 

Während eines Kindergarten Jahres führen wir ver-
schiedene Projekte durch. Über deren Inhalte kön-
nen sie sich an der Turnraumtür informieren. 

Wir bieten ihnen, so genannte „Geburtstagsgesprä-
che“ an, das heißt, Elterngespräche, an denen wir 
sie über den Entwicklungsstand ihres Kindes infor-
mieren. Bei anstehenden Problemen können sie 
auch zusätzlich einen Termin mit uns vereinbaren. 

In der Zeit von Oktober bis Mai turnen wir mit den 
Kindern einmal wöchentlich. Der Turntag wird ihnen 
rechtzeitig bekannt gegeben. Die Kinder können an 
diesem Tag im Jogginganzug kommen ansonsten 
turnen wir in Unterhemd und Strumpfhose mit Haus-
schuhen. 

An unserer Eingangstür finden sie immer wieder 
Aushänge, die sie über Termine und Wünsche unse-
res Kindergartens informieren. 

Wenn ein Kind Geburtstag hat, feiern wir diesen 
Festtag in der Gruppe. Sie können als Geburtstags-
menü Kuchen oder Brezeln oder Pizza oder Obstsa-
lat mitbringen. Wir probieren aber auch gerne etwas 
„Neues“ aus. 

Die Zufahrt zum Kindergarten soll nicht mit dem Auto 
befahren werden. 

Nähere Informationen über Ziele und Schwerpunkte 
unserer Arbeit können sie unserer Konzeption ent-
nehmen. Diese können sie ausleihen oder gegen ei-
nen Unkostenbeitrag von 5,00 Euro erwerben. 

WAS IHR KIND BRAUCHT! 

 Ein paar Haus- oder Turnschuhe 
 Ein paar Gummistiefel 
 Eine Matschhose und eine Regenjacke 
 Eine Kindergartentasche und eine Trinkflasche 

 

TRÄGER  Evangelische Kirchengemeinde 
Schachleiterstraße 40 
Tel. 06282 331 

Evangelischer Kindergarten 
Schachleiterstr. 27d 

74731 Walldürn 
Tel: 06282-8459 
 

 
Wir sind eine zweigruppige Einrichtung mit fol-
genden Öffnungszeiten: 

Mo. - Di.   7.30 Uhr bis 14.00 Uhr 
Mi. - Fr.     7.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
Mi. und Do. 13.45 Uhr bis 16.30 Uhr 

KINDERGARTENBEITRAG 

Der Kindergartenbeitrag wird für elf Monate erho-
ben. Der Monat August ist beitragsfrei. Er staffelt 
sich nach der Anzahl der Kinder in der Familie. 

UNSERE FERIENTAGE 

Wir haben 26 Ferientage, die sich in der Regel auf 

 1 Woche an Ostern oder Pfingsten 
 3 Wochen Sommerferien 
 und die Zeit zwischen Weihnachten und 

dem 6. Januar verteilen. 

AUFNAHME 

Wir nehmen Kinder auf, die im Aufnahmemonat 
ihr drittes Lebensjahr vollenden. Je nach Bele-
gung können wir auch Kinder mit 2,9Jahren auf-
nehmen. Die Kinder sollen mit dem Alter von 18 
Monaten vorgemerkt werden, spätestens bis zum 
28. Februar des entsprechenden Kinder-garten 
Jahres. Die Anmeldung für ein Neues Kindergar-
ten Jahr (August bis September) findet in den 
Monaten Mai und Juni statt. Ist die Aufnahmeka-
pazität erschöpft, erfolgt die Platzzuweisung ei-
nem Auswahlverfahren, welches sich an den Ge-
burtsdaten der Kinder orientiert. 


